
34 Jahre Deutsche Einheit16. Scheidegger Friedenspreis
Donnerstag, 3. Oktober 2024 um 19:00 Uhr im Kurhaus Scheidegg

Verleihung an Matthias Platzeck
Ministerpräsident a. D. und Bundesvorsitzender der SPD a. D.

Ulrich PfannerManfred Przybylski

• Begrüßung durch 1. Bürgermeister Ulrich Pfanner
• Laudatio: Manfred Przybylski, Gründungsstifter des Scheidegger Friedenspreises
• Ansprache und Verleihung des Friedenspreises durch Bürgermeister Ulrich Pfanner
• Festansprache von Matthias Platzeck
• Deutschlandhymne | Musikalische Umrahmung durch den Musikverein Scheidegg
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste,

am Donnerstag, den 3. Oktober 2024 feiern wir zum 34. Mal den Tag der Deutschen Einheit. Der 16. 
Scheidegger Friedenspreis geht an diesem denkwürdigen Tag wieder an eine besondere Persönlichkeit, 
die sich für die friedliche Wiedervereinigung eingesetzt hat.

Unser diesjähriger Preisträger Matthias Platzeck, geboren am 29. Dezember 1953, ist der ehemalige 
Ministerpräsident des Landes Brandenburg und ist ehemaliger Bundesvorsitzender der SPD. Platzeck 
ist evangelisch, verheiratet und hat drei Kinder.

Matthias Platzeck begann sein politisches Engagement 1988 als Gründungsmitglied der Potsdamer 
Bürgerinitiative „Arbeitsgemeinschaft für Umweltschutz und Stadtgestaltung“ (ARGUS). Nach einer 
kurzen Mitgliedschaft in der LDPD trat er dann 1995 der SPD bei. 1998 wurde er Minister für Umwelt, 
Naturschutz und Raumordnung in Brandenburg und 2002 Ministerpräsident des Landes; ein Amt, das 
er bis 2013 innehatte. Von 2005 bis 2006 war er zudem Bundesvorsitzender der SPD.

Platzeck engagierte sich in verschiedenen Umweltinitiativen und war maßgeblich an der Gründung der 
Grünen Liga beteiligt. Sein politisches Wirken umfasst sowohl regionale als auch nationale Ebenen, 
stets geprägt von seinem Engagement für Umweltschutz und soziale Belange.

Matthias Platzeck spielte eine bedeutende Rolle bei der deutschen Wiedervereinigung und hat sich als 
Politiker stets für den sozialen Zusammenhalt und die ökologische Modernisierung engagiert.

Zudem war Platzeck von April 2019 bis Dezember 2020 Vorsitzender der von der Bundesregierung 
eingesetzten Kommission „30 Jahre Friedliche Revolution und Deutsche Einheit“.

Den Auftakt unserer Feierlichkeiten bildet um 10 Uhr das traditionelle ökumenische Friedensgebet in 
der Hubertuskapelle in Forst. Die Friedenspreis-Verleihung beginnt um 19 Uhr im Kurhaus Scheidegg. 
Manfred Przybylski wird die Laudatio für den Preisträger halten.

Feiern Sie mit uns diese interessante Stunde deutscher Zeitgeschichte. Seien Sie herzlich willkommen!

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ulrich Pfanner
1. Bürgermeister Markt Scheidegg
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